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S ae —.— % be Sort, Black ing. Mittag He tehidta 


Koͤnigl. 98 8 55 Herr Verst fel Roſſolkiewicz. Nachmittags He. Predl⸗ 
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a on dem Königl. Preuß Oberlandes e von n Weſbreuſſen wird hiedur 
V kannt gemacht, daß auf den Anerog des Fiscus in * 1 
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Königl. Regierung zu Danzig gegen den am 3. Auzufl 1755 zun Bröske gebor⸗ 
nen Jacob Weiß einen Sohn des daſigen Einwohners Jalomen Weiß, welcher 
fh im Jahre 1 99 heimlich aus der dortigen Gegend entfernt und feit diefer 
Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalte keine Kunde gegeben, dadurch aber die 
Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegsdien⸗ 
un zu ae: auſſer Landes gegangen, der Eonfiscationd: Prozeß eröffnet 
worden iſt. i 
Der Jacob Weiß wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. Preuß. 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 
den 1. Juni d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Oberlanvesgerichts-Referendarius Jobn anſtehenden 
Termin in dem hleſigen Oberlandesgerichts⸗Conferenzzimmer zu erſcheinen, und 
ſich uͤber ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 
„Sollte der Jacob Weiß dieſen Termin weder per ſoͤnlich noch durch einen 
zulaͤſſgen Stellvertreter, wozu ihm die hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſar ien Raabe, Cons 
und Hennig in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, fo. wird ex ſeines 
geſammten gegenwärtigen Ins und aus laͤndiſchen 7 7 ſo wie aller etwa⸗ 
nigen künftigen Erb» und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Anfaͤlle für verluſtig erklärt, 
und es wird diefes alles der Hauptkaſſe der Koͤnigl. Regierung zu Danzig zu⸗ 
n a gebe FPV 
Dr wer er, 1 * F. 1822. 17 er 1 1 5 
Bönigl. De Oberlandesgericht von reuſſen 
4 Königl. Oberlandes gericht von Weſtpreuſſen beurkundet hierdurch, daß 
auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſfarius Dechend als Stellvertreter 
bes Fiscus der Königl. Regierung zu Danzig gegen den im Jahre 1799 gebor⸗ 
nen Marroſen George Franz Lilienthal, einen Sebn des zu Fleckeſlord in Ror⸗ 
wegen eingewanderten Eigenthuͤmers und Bürgers Lilienthal zu Danzig, weh 
Her ohne die obrigkeitliche Erlaubniß nachgeſucht und erhalten zu haben, die 
Dieſigen Staaten verlaffen, ſich bei den jahrlich ſtatt gehabten Cantons⸗Reviſio⸗ . 
zen nicht geſtellt, auch von feiner: Leden und Aufenthalte keine Nachricht gege, 
den, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht 
Ni) den Kriegsdienſten zu entziehen auſſer Landes gegangen, der Conſiscations⸗ 
Proceß eröffnet worden if... g RE 
Der Matroſe George Franz Lilienthal wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt 
in die Königl. Preuß. Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 
a ben 3. Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr, : : 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendar ius Groffmann anſte⸗ 
benden Sermin in dem Hiefigen OberlandesgerichtsConferenzzimmer zu erfcheis 
nen und ſich uͤber ſeinen Austritt aus den biefigen Staaten zu verantworten. 
„ Sollte der Matroſe George Franz Lilienthal dieſen Termin weder perſoͤn⸗ 
lich noch durch einen zuläffigen Stellvertreter, wozu ihm die bieſigen Juſtiz Com⸗ 
miffarien Witka, Schmidt Brandt und Raabe in Verſchlag gebracht werden, 
wahrnehmen; fo wird er ſeines geſammten gegenwärtigen in» und aus laͤndiſchen 
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zinſes die gehörige Sicherheit nachzuweiſen. 


> » Sermin, ihre Gebotte zu verlausbaren,. und zugleich in Anſehung 
n Danzig, den ag Aprif 28222. 


Ei 


ER 


Beige, e wie aller etwaigen timfölgen Erb, und fonfligen. Vermoͤgens⸗ 


Anfälle für verluſtig erklärt und es wird dieſes alles der Haupt ⸗Kaſſe der Kö, 
„ nigl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 18. Maͤrz 18a 


Bönigl. Preuß. Oberlandesgericht von we ö 


Be Das A er Fleiſchergaſſe sub Servis No. 153. bele "im Dupotbiiens 


d 
uch NO 1 eingetragene der Hiefigen Stadt⸗Kammerei adjudicirte 
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Grundſtück in einer wuͤſten Bauſtelle beſtehend ſoll zur Wirderbebauung im Mer 


ge der Licitation in Erbpacht ausgethan werden. 


Hiezu ſteht ein Termin allhier zu Rathhauſe auf E EN 

den 4. Mai d. J. Vormittags um 11 Uhr * 
an, zu welchem Erbpachtsluſtige unter Darbringung der erforderlichen Sicher⸗ 
beit und unter Vorbehale der noͤthigen Genehmigung biemit eingeladen werden. 
= ene können taglich in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 


Danzig, den 28. März 1822 EEE ee 
. ö Oyerburgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Ratb. „ PH. 
3˙r Vermiethung der auf Mattenbuden ohnweit der Milchkannen⸗Brüee 


N en re er 2 
0 e Kin rt 485 


neu erbauten Buden, welche zum Verkauf gekochter Speiſen, Gemüfes 

und anderer aͤhulicher Beduͤrfniſſe benutzt werden konnen, iſt ein anderweitiger 
Termin- auf den 9. Mai d. J. um 19 Uhr Vormittags ne 

auf dem Nathhauſe angeſetzt, in welchem Termin zwei diefer Buden durch Lici⸗ 

tation aus geboten werden ſollen. Miethsluſtige werden aufgefordert, in dieſem 


OSOberb e rgermeiſter, Bür BR und R. : Er x a get 
on dem unterzeichneten Königl. Bande und, Sabre werben auf den 
Antrag des Schuhmachers Miller, als Beſitzer des ründſtücks zu Lan⸗ 


- gi No. 8. des Hppothekenbuchs, alle diejenigen, welche an der von dem 


Schühmachermeiſter Martin Chrittopb Willer und feiner Ehefrau unne Marie 


Miller vor dem Domainen⸗Juſtizamte Oliva am 1. December 1786 uͤber ein 
auß dem Depoſitorio des gedachten Juſtiz⸗Amts gegen J pro Cent Zinſen erhal⸗ 
f cke 


N n 200 Rthl. aus eee e eingetragen auf dem 


Grundſtücke Langefuhr No. §., jedech ohne Recognitionsſchein, welcher nach La⸗ 


ge der Acten von der fruͤhern Behoͤrde nicht ertheilt zu ſeyn ſcheint, und an 


dem den 1. April 1799 vor dem Domainen⸗Juſtizamte Langefuhr verlaurbarten 


und am 6. März 1799 confirmirten Erbreceſſe uͤber den Nachlaß der Anne Was 


die träge verehel Wiler, zwiſchen dem Schuhmachermeiſter Matrin Ehriſtoph 


Willer und dem Klempnermeiſter Jobann Ebhriſtian Kübnell als Vormund der 


GSeſchwiſter Willer, valedirend, als Schuldurkunde über das Muttergut der Ges 


er willer von 312 Rthl. 20 Gr. 124 Pf. eingetragen auf dem Grund» 
8 8 n 5 n ya, 9 ER 1 


fü gangefuhr No. 8. nebft Recognitionsſchein vom 6. Mai 1799 für den Kemp! 
ner Kühnell welche beide Documente 8 
verlohren gegangen, als Eigenthuͤmer, Eeſſlonarien, Pfand⸗ eder ſonſtige Inha⸗ 
ber, Anfprüche zu haben vermeinen, hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 
3 Monate und ſpaͤteſtens in dem auf f 
8 den 22. Mai d. J. Vormittags um 1x Uhr, f 
vor dem Herrn Juſtizrath Gedicke angeſetzten Termin auf dem Verboͤrszimmer 
des Sands und Stadtgerichts zu melden und ihre etwanige Anfprüche auszufühs 
ren, widrigenfalls fie damit praͤcludirt, die Decumente für amortiſirt erklärt 
und das darin verſchriebene Capital im Hppothekenbuche geloͤſcht werden ſoll. 
Danzig, den 18. Januar 1822. a 75 ee r 
* a Böniglidr Preuß. Lund und Stadtgericht SER 
D* zur Kaufmann Auguſt Wilhelm Lindnerſchen Concursmaſſe gehörige 
auf dem Dominiksplan sub Servis⸗No. 2035. und 2036. und No. 3. 
des Hypothekenbuches gelegene Grundſtuͤck, weiches in einem Vorderhauſe mit 
einem am Hallhofe belegenen Hofraum beſtebet, ſoll auf den Antrag des Concurs⸗ 
Curators, nachdem es auf die Summe von 1595 Rihl. Preuß. Cour. gericht⸗ 
ch abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Sodbaſtaten ver auft werden, und es 
iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 8 
a den 28. Mai 1822 * 
bor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artusbofe angeſetzt. Es wer⸗ 
den daber beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem 
angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour zu verlautbaren, und es hat 
der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnächft die Uebergabe 
und Adjudication zu erwarten. ö 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei 
dem Auctionator Lengnich einzuſehen. . N g 
Dianzig, den 22. Februar 822. 
& Bonigl. Preuß. Rand und Stadtgericht. 


Dos zur erbſchaftlichen Liguldationsmaſſe des o'rf orb 'nen Segelmachers Ra. 
5 thanael Birch gebdrige in der Orebergaſſe uh Srrois⸗No. 1350, und 
No. 7. dis Hypothekenbuches gelegene Grundf ick, welches in ei em Vorderhauſe 
mit einem Hofraum, einem Hofgebaͤude und Hirn terhauſe beſtehet, ſoll auf den Ans 
trag des Eurgtors der Maffı, nachdem 8 auf die Summe don 921 Rthl. gericht⸗ 
nuch abgeſchͤͤtzt worden, durch öffentliche Sub haſtatlon verkauft werden, und ts iſt 

hiezu ein Liettatlons⸗Termin auf 85 
den 28. Mai a c. 4 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctlonator Lengnich in ober wer dem Artus hyofe 
angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Ka fluſtige hiemit aufgefor⸗ 
But, 5 As eg 1 Gebote in Preuß Courant Ar derlautbären 
un at der Me ende in dieſem Termine den Zuſchlag, auch demnäͤchſt die 
Hehergabt und Adjud cation zu erwarten, N 2 , - 


* 


| = — * 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Raufgelder baar eingezahlt werten 


müſſen. 


INS 23431 7 ; 3 * 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
on dem unterzeichneten Koͤnigl. Lands und Stadtgericht wird biedurch ber 
V Bicfige Kaufmann. Seirpeich Sbrsder Dieter 


Ebe ſowohl in Anſehung ihres jetzigen als zukunftigen Vermoͤgens gänzlich 
aus geſchloſſen haben. e f b 
Danzig, den 26. März 18232. 


Dorfſchaft Stegen No. 4. des f an u 


Vormittags um 11 Uhr, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Hrn. 
Juſtizrath Heffert und zwar die beiden erſten Zermine im hieſigen Gerichtzge⸗ 
daube, der letzte aber an Ort und Stelle angeſetzt. Es werden daher befik s 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebotte in Preuß Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende 
in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnächft die Uebergabe und Ads 
judication zu erwarten. 2 
ugleih wird bekannt gemacht, daß das eingetragene Capital der 150⁰ 


3 7 

J. gekündiget iſt und nebſt den Zinſen baar abgezahlt werden KR 
4 Die Taz diefes Prunbfticks kahn edel in der Regifty aan dp e 
werden. . N Enger 

Danzig, den 9. April 1922. u 

a Sodbaſtationspate n. . 

* Dr Nachlaſſe des Schneidermelſters Wilhelm Heinsberger gehdrige Grund⸗ 
Ph Ro, 129. Hiefelbf, diſſen gerichtliche Tape 272 Rihl. 6 Gt. We 


ES duf dea Antrag der 
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en, Die Termine hiezu fichen 0 
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N * allhier aus haͤngenden Sub 
Amts! 
den- Gut, beißt denen dazu gehörigen vom Borwelf Ned 


eien von 1077 Morgen 38 uthen Magdeb. 0 
„Mike worden. Kaufluſtige Werben eufge Ay die auf 
** „ ig : n 8. 0 1 f 
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\ 5 31. Mal 
den Zr. Ju 

hieſelbſt anſtehende Bietungs⸗Termiße 5115 

„erlautbaren. Im letzten peremtoriſchen 5 


ze 


Erbmaſſe noch uͤbrig bleiben 1 1 verwieſen w 


2 15 
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denn h 


nd 

Ponſchau Amts Stargardt rb ken 

erden ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger 
1 1 


Stargardt, den 6. ebruar 


8 „ Roͤnigl. 
dem unterm 6. Nobember pr. von uns 
« Gellern % 


„Bönial. Weſtpreuß. Landgerichte. 
Kon Hufen Fofepb Legowski zu 


1 . > 2 4 
ale öffentlich an den Meiſtbſetenden verlauft wer / 


2 
N! 


was nach Beffiedſ ng 
; 


1 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


€ 
unehmen und 


erfolgen, und 


Dberfi 


00 ollen. 


ihr Meiſtgebott zu 


emin wird mit Einwilli ung der 


kann der Nutzungs⸗ 


erbſchaftlſchen Liguidatſons » Pros 


vorgeladen ihre Forderungen in 
au e. Na . 15 8 Bi 
ande raumten Piguibationd;Zermin an Capital und 

zu erweiſen. baben zu gewärtigen, daß fie als 


Zinſen gebörig an 


er e i t und mit ihren Forderungen nur 
das jenige, was nach Befriedigung der N meldenden f 


Glaͤubiger von der 


erden ſollen. 


verlaſſenen Thee dete iſt 


Hin Johanna Ca⸗ 


# he 
3 2 0 2 enn a a u: 
volina erſter Ehe Sorge Gnöpke geb. Krufcel zugehörigen, in der Dorfſchaft Lie” 
genorterwieſe tm Scharpauſchen Gebiet gelegenen, im Scharpauſchen Erbbuch pag. 
129 C. 1306. 128. A. 212. B. und 209. B. eingetragenen briden Grundſtücke, 
der gte peremtoriſche Termin auf den 26. Mai d. J. angeſetzt. Da auf dieſen Tag 
sun aber der erſte eee eee S Termin hiemit auf 
inaus „ und beſitz⸗ und zahlungsfabige Kavfluſtige hiemit eingeladen, ſich in 
an zahlreich einzufinden, und ihr Gebott zu . ; 
Eingang dee Regierungs,Conſenſes das ArjubicationssErkeunsuiß für den Meifibien . 
tenden ſofort abgefaßt werden ſoll, ſodald nicht geſetzliche Beſtimmungen eintreten, 
Neuteich, den 1. Februar 1822. i 5 
oͤnigl. Preuß. Lands und Stadigericht. 


Gewa e bier außhängenden Subhoflations; Patents fol der in bem odlichen 


Dorfe Zeiögenborf unter der Gerichtsbarkeit unten. genannten Gerichts ben 


legene mit No. F. bezeichnete erbpachtliche Bauerhof des Sans Penner von 2 Hue 
fen, welcher incl, der Wohn: und Wirthſchaftsgebäude auf 3652 Rtyh 30 Gr: % 
Firt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in Termins d 
den 30. Januar dit 

5 5 den 30, März und 


Be den 30. Mai 1822, - a N.) 
Vormittags um 9 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich ausgeboten, und in dem 
letzten peremteriſchen Termine mit Genehmigung der Intereſſenten dem Me iſtbteten⸗ 
den zugeſchlagen werden, welches Kaufluſtigen, Beſitz und Zahlungsfähigen hied urch 
bekaunt gemacht, und zugleich alle etwanige unbekannte Realgſäubiger bis zu dies 
ſem Termine ad liquidandum vorgeladen werden, widrigenfalls fie nachher mit ih⸗ 
ren Auſprüchen an die Kaufgelder⸗Maſſe praͤcludirt. werden werden. 

Dirſchau, den 23. Novbr 1821 EHRE" AA 
rn MO v. Lukowichſches patrimonial Gericht. 


Gewa des hier aus haͤngenden Subhaſtatjons Patents ſoll der in dem Dorſe 
Bruſez belegene ehemals Littwinskiſche jetzt dem Jobann Yyeumann 
gehörige Bauerhof von 3 Hufen culmiſch, welcher excl. der Wohn: und Wirth⸗ 
Fehafıe,@cbäube auf 878 Rthl. zaxirt worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baftarion in Terminis n gen Su 
* den ar. März, M; ur N 


den 18. April und i 

den 17. Mai 1822 22500 

Vormittags um 9 Uhr in Surkau öffentlich verſteigert/ und dem Meiſtbietenden 

im letzten peremtoriſchen Termine mit Genehmigung der Augereffenten zugeſchla⸗ 

gen werden, welches hiedurch bekannt emacht, und zu; f 

unbekannte Nealgläubiger bis zu Tiefe Z ada vorgelad 
: sr ri one a 53 15 


os 
T 

er 
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leich auch 5 Kr 
en 


werden, wibeigenfafd fie nacher mit ihren Anſprichen an die Kaufgelder Naß 


präcludirt werden werden. 


Dirſchau, den zn. December 192x12zt-.. BEE 
e. Konig. Weſtpreuſf, Landgericht ZJubkau. = 7 
Gewa dei bier aus haͤngenden Subhaſtations⸗Patents ſoll der in dem Dor⸗ 
fe Raikau belegene erb- und eigenthuͤmliche Bauerhof der Joſeph Gr⸗ 
naſiſchen Eheleute von 3 Hufen 28 Morgen 237 Nuthen culmiſch mit den dazu 


gehoͤrtgen Wohn: und Wir thſchaftsgebaͤuden, welcher auf 1478 Rthl taxirt wor⸗ 


» 


den iſt, im Wege der nothwendigen Sub haſtation in Terminis 

den 7. Nai e. e 
Vormittags um 9 Uhr in Subkau oͤffentlich ausgeboten und in dem letzten pe⸗ 
remtoriſchen Termine dem Meiſtbietenden bei einer annehmlichen Offerte zuge 


ſchlagen werden, welches hiedurch bekannt gemacht, und zugleich alle etwanige 


unbekannte re bis zu dieſem Termine ad liquidandum aufgefordert 
werden, widrigen alls ſie nachher mit ihren Anſpruͤchen an die Kaufyeldermaffe 


praͤcludirt werden ſollen. 


Dirſchau, den 14. Januar 1822. : 
- Königl, Preuß. Landgericht. ; 
Es fol in Termino den 13. Mai d. J. Morgens um 9 Uhr der Rachlaf 
des Kaͤthner Michael Kruſa zu Oppalin, beſtebend in 3 Pferden, 2 Kü⸗ 


hen 10 Schaafen, einem Wagen, einigen Wirtbſchaftsſachen und Hausgeraͤth 
gegen ſofortige baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werdet, 
Neuſtadt, den 15. April 1822. 


Bi 


Das Patrimonialgericht von Oppalin. 


re V0 a Me 
Donate. den 2. Mai 1822, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 


5 ler Brundemann und Grundtmann jun. in der Judengaſſe im Hintere 
raum des Speichers der ſchwarze Bär, an den Meiſtbietenden durch Ausruf 


gegen baares Geld verkaufen: 


5 ock Porter⸗Bouteille. > ER = 
5 den 2. Mai 1822, Vormittags um ro uhr, werden die Mak 


2 unerſt a 
. Dr Rorsburg und Rbodin am Rielgraben, neben dem Badeverſchlage, 


vor dem Zimmerhof gelegen, durch Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden 
gegen baare en = Brandenb. Cour. verkaufen: 

aſten, 
die Dicke von 18 bis 22 am Palm, Länge von 67 bis 85 Fuß. 
Fonnerſteg den 2. e e 118 12 Uhr, ſoll vor dem Artus⸗ 
„ bofe an den M eiſtbietenden gegen baare Bezahlung in grob Preuß. 
Cour. den Rthl. a 4 fl. 20 Gr, gerechnet, durch Ausruf verkauft werden; 


(oier feigt die ere Beilage) , 


x 


— 7215 727877 8 1 3 
auch mehrere andere Kutſch⸗ und 
in Federn mit grau Tuch aus, 


2, 4 


ji been 2 
ener grün lackirter moderner Wagen in Federn, 1 paille Stu⸗ 

a Bienerivagen, Kutſchen, Gaffenmagen, Schleifen, Geſchirre 
und tomb chenen Beſchlaͤgen, Sattel, Zaͤume, Leinen, Pferdedecken, 
ö re, Wagente er, 1 Bockdecke reich brodirt, nebſt mehreren Stall⸗ 


„% a 

Freitag, den 3. Mai 1822, fol an der Schneivemlihfe sub Servis⸗No. 
453. an den . gegen baare Bezahlung in grob Preuß. 

Cour. den Nchl. a4 fl. 20 Gr. gerechnet, durch oͤffentlichen Ausruf verkauft 


werden: 8 | . 
An n: eine 2 en * tubenuhr im geſtrichenen en, 
1 fin Pallet, Birken Commoden, 1 Schreiber e dee d 
fihtene Siſche, Bettraͤhme, Kleider und Linnenſpinde. An Kleider, Linnen und 
Betten: tuchene und bopene Mäntel, Ueber⸗ und Klappenroͤcke, Hoſen, Weſten, 
ſeidene Frauenkleider, Manns⸗ und Frauenhemden, Strümpfe, Sber⸗ und Unter⸗ 
betten, Kiſſen und Pfuͤhle. g 8 
Ferner: Zinn, Kupfer, Meffing, Blech, und Eiſengeraͤthe, eine Hobel: und 
Schneidebank, ı Staub mühle, Grützkaſten, Siebe, nebſt mehrerem Haus⸗ und 


nie 6: Mal 1322, Vormittags ubr, werden die Wa 
tag, den 6. Mal 732% Vormittags um 10 Uhr, werden die Mät⸗ 
R 2 — u 


— 


e 


* in und Grundmann jun. im Haufe am Langenmarke. 
No. 44. von der Ber egal kommend waſſerwärts rechter Hand gele- 
A er gi re geich baare Bezahlung durch öffentlichen 

u t f Sc e arzt 17 270 5 128 ERDE: ig 
Veerſchiedene Eiſen⸗ Stahl und Meſſing⸗Waaren, wovon bereits unterm 


24. Januar, 14. Februar und 21. März d. J. durch Ausruf ver⸗ 
auft worden, und mithin auf die Intelligenzblätter verwieſen wird, um das 


Nähere daraus zu erſehen⸗ ! RER iR 5 

um den Reſt dieſes Lagers auf; räumen, fo e 5 Verkaufsartikel bei ir⸗ 
9 D f 1 3 li e * N * i 1 geſo la 0 u 1 * Ade . 1 * hr / 
0 2 16, den 6, Mai 18. nn 1 5 5 2 nie Stabebistionfet in der 
ehemaligen St. Je RR iche an den Meiffbietenden gegen baare Bes 
zaßfang in grob Preuß. Cour. den Rehl. 4 4 fl 20 Gr. gerechnet, durch Aus ⸗ 


kuf, rka ft werden: ne en ER ER Be g 
5 Dia der Stadtbibliothek in Duplo aufgefundenen Werke; wovon die 
Catalog in dem ae 6 bi den Vokmittagsſtunden von 9 bis 12 


Uhr, und ittags von 3 bis 5 Uhr abzuholen ſind. 5 
N 5 u 15 Si ee le e der Härter, 
N B. “anf der Schſfeten m e be Loff Riedekkege en 


— 8 = 
den Nan ar Preben ont. durch oͤffentli⸗ 


nchen. en gr 
arthiechen Poln. nnen: und h e 
N den 13. 1 75 20 Aid das at eng. des ver de 
N nigl. Preuß. Bonds and Stab erscht en. ae" zu 
boͤrige table und lebende Acker⸗ 0 l. nventarfum, an 
ferden, Jungvieh, Fahr⸗, 8 e e 155 und Stallgeraͤthe, ie 


falls auch das zum Grundftück gehörige Pflug ⸗, 1 e und aM elend, letzter 
in beliebiger Wokgeifaht oder — t zur dies fahrt „ 


öffentlich geruſen, und dem zablu ae 1 aare B. 
lung i | eur. zu m FR 
ou 9 u, m SIEH 113 3 sude 5 n ET 


2 Auction in Groß plönendor Er 
9 D ich mich veranlaßt gefunden habe meinen Hof in Groß⸗ eee hu 
verpachten, und des halb ſämmtliches todte und lebendige Jazenkerſun 
zu verkaufen geſonnen bin, beſtehend 
in aus erleſenen tragenden und milch enden Alben, . Bale 8 Zuchitelen, 


theils tragend . Füllen, von denen einige won? Race. 
ferner , 2» und zjaͤhrige Fuͤllen, Wagen, en ge, Eggen, und 

5 1 alle⸗ fenfigen. zur Landwirihſchaft gehörigen Inven cl, 
ge: habe ich zu die n einen Licitationk. N 50557 
8 ge en 6, a 1822, Vormittags um 9 uhr. 
bor dem Auttionator bee an Ort und Stelle RN, Fon hen 
Sablungdfäbige e Ei ige h ngeladen und ihnen die Verſicher ge⸗ 
ben wird, daß er fee e 756 nog 22 5 

ig 


Nach . Auction ſollen auch einige Tafeln Wieſen zur 5 
a "Srasnusun gerufen werden. Der Zahlun . Termin. ie 5 unt 
bekannte Kaͤufer wird 6 der Auction bekannt gemacht ar e lei⸗ 


‚fen zur Stelle Zahlu Ann Fand 57 + In . 4. „„ 
a Dang, den 24. April 1822. Ten 2 Ina midi e MICH e 
3 00 9220 
Auction mit N 2 ſeſchottland. 888 
Dit ih be Sünde von eK N) 2207 80 
nd nachſtehen e von a aunt 
vit Ne. und 44. durch 15 


42. 43. 10 
| eu nachweiſenden Sheifisierenden in, RR 


Simmtlihe Gründe liegen 70 ſeite un. 1 ge den 5 de > 


ee ui 6 = 97 
erka 0 
önnen febige jederzeit "den — 5 & ei a 122 


and erfahren werden, 


be, am obigen Tage Sr; 1 1 Nor 


n 


m 


geln e an an: BEN mer n N 188 2% 26 420 2 a 
im. eskaef beweg Fiber RER Er 
1 Heil Geiſtgaſſe No. 1005, ſind einige ſehr gute bobpibäußhh Jagd⸗ 
inten zu hät ER ne 
en von Lireg 3 Pfund it bi w 
Keb ail SR eh 15 5 


Se han habe ich folgende re und baumwollene Strümpfwaaren ers 

. als: 3, und adrähtige Unterkleider und Jacken, dergleichen mie 
2885 b wattirt, gebleichte und ungebleichte als auch ſchwarz ſei⸗ 
dene Socken, Dricot ꝛc., ach ſind von heute ab 1555 Preiſe von bes 
ſter Engl. Sete nano ö Gr. Banz. pr. Pfund billiger. 


o. 263, 
En, ſchbae engt 8 Tage ＋bñEmu. Kafken if iſt 
billig zu verkaufen in der Häkergaffe No. 1512. 
„Pei Kugel-, Haan, Eongos Ehee werden au biligen preiſen 1 
rend verkauft Jopengaſſe No. 737. bei Meyer. R 
90 beſter Schmack if zu haben Jopengaſſe No. 737.1 5 
er. 


N enge Ne 740. ind 15 Schoct unpebteigneh, Elb. Dochthaen, des 
n 2000 alte ganze Moppen billig zu verkaufen. N 
sh a find fardne Saat, Wicken zu 3 fl. Preuß. der Scheffel zu haben 
und an auch auf Verlangen in Danzig geliefert werden. Das Na 
er No. Bier im Compteir- f 


ars | 
* rz⸗ 
5 die Belle Bayer März-Bier it auffer dem Haufe & 4 6 Gr. Da 


egen Sure der Bon teile 0 e e 


1 ganz neuer offener Wagen Bi 3 * Sof und Leder ausge⸗ 
Sie 9 0 ei zwei Zane brenn ſtehet ſehr billig zum er 
e eruͤber Schmie gaffe 8 
ie Sieges auf SR Fefe No. 202. 


Meube ER ill 
5 ee EEE Se, Fear an 5 
2 Banzer das Vielin, Saiten find n No. 95 zu S e 


J. von N 


a8 cal einde wu Ye N d 5 8, 
D 0 h en ene 55 = 383 5 birca 3 


L 28 d. 25 ae e Ei 5 var Rue; BET eee Bi 4 


U 


8 


ufen Acker, Wiefen und Gartenland bet theilweiſe eder im zu vers 

gage e e dz de wagen Dr Ahern Bedingungen mel⸗ 

den Hundegaſſe No.“ 2 9. 71 8 7 ger 3 gt 1; um 156 U 2 1 
3" Verpachtung von ab Mer ‚A. zwei eine halbe Meile von Berent; 


von Johannis d. J. ab, 


ehet ein nochmaliger Termin auf 
v NI. 2 1.0: Mal d. Sup ne % 2 | 
in Loko an. a - ia; - 1 1 th al . 
In gedachtem Termin ſoll nicht nur Chwarzienko A. f ern auch Sta⸗ 
wiska H. von Johannis c. und Stawiska K NM. von Martini c, ab, melſthie⸗ 
333 . ia ad 110 EIN PR Ri; RE 18 < 
Et tluſtige und Cautio . den e 8 N 1 
Fe und kann der We etende, n re er Er 
40 des Zuſchlages gewaͤrtig ſeyn. Das Naͤhere vom Unterzeichneten 
zu erfahren. re e e eee Kain a 77 
Alt Bukowitz bei Kyſchau, den 20. April 1822. 5 
Dierr Landſchafts⸗Deputirte von Czarlinski, Kraft Auftrages, a 


t 3 


€ 1 421 301 3035 & fare 13 
ern inn ee en er 
2 Gaſthaus in Zoppot unter dem Namen San uc, ißt zu vermiethen 

N und gleich zu übernehmen, auch ſind für diefes Jahr im nämlichen Haus 
fe Stuben zu vermiethen. Auskunft hierüber giebt Wegner auf Langgarten. 
Die zu Zoppot gebörigen Wieſen jenſeit der Weichſel am kleinen Hollar⸗ 
3. 7, der gelegen, beſtehend in Tafeln von 12, 9, 85 und 6 Morgen ulm. 

d für, dieſes Jahr zu vermiethen. Aus kunft hieruͤber giebt Wegner auf 
Langgarten. f | 42 (1 f 5 


al Brauhaus dritter Damm Ro. 1427, h g dach au kl 
Zu e 3 


Darre befindet, iſt zu ein bevorſtehender rechter Ziehzeit 
vermiethen. Nähere Nachricht ertheilt — B. Richter, Hundegaſſe No. 285. 
n dem Haufe Tobiasgaſſe Ro. 548 iſt ein ſehr bequemes und meublir⸗ 
8 tes Logis, beſtehend aus 2 Stuben gegen einander in der belle Etage 
üchfl eine Bedlentenſtuhe zu vermiethen und den 1. Mal d. J. ſchon zu bezie⸗ 
en. Auf Verlengen können auch die 2 Zimmer einzeln öberfaf n werden. le, 
der e billige Miethe erfahrt man das Nahe e dei der dort wohnenden 

N genthuͤmerin. a e . 3 he REISTE Br 
2 ee a di, 1337. iſt eine freundliche Oberſtubt a Altan und Holz, 
Zela an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das 

aͤhere erfahrt man No. 336. a = BR 
Ei Stall in dee Dienergaſſe iſt fogleich zu vermicthen? Näheke Nachricht 

deshalb Hundegaſſe No. 282. 

| Ein in der Johannisgaſſe neu ausgebautes Haus mit 5 heitzbaren Stuben, 
2 Kuchen, Keller Apartement und 2 Hol rauen, ncbſt Etagen hohen 
Hintergebaude mit 2 heizbaren Stuben, groſſer Küche, 3 groſſen B den und 
mehreren Jammern. Dieſes zu ſedem Gewerbe oder Niederlage von Waaren 


. SS N 
E 2 ˙ PER I LTOS i : 5 5 x 0 1 
auafißcirende Grundſtück iſt unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen 
n een nad 00 beithir Das Nähere Toͤpfergaſſe Ro. 76. 
eas in der Sandgrube 17 No. 495,406. & 407. belegene Wohnhaus 
mit zwei nach der Stig e gel genen Wohnungen, mit einem Hofraum 
und einem Luſt⸗ und bſtgarten e oder das Wohnhaus sub No. 
406. nebſt Garten zu vermierhen. Die naheren Bedingungen erfährt man 
am Buttermarkt No. 2057. 5 „ . A 
uf Langgarten No. 184. iſt eine Oberwehnung, beſtebend in 3 Stuben, 
e süce und Boden zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Naͤhere 
daſelh . 2 r N ; = 4 r a 
i A* Neugarten No. 5 fr. if ein Garten und Stube zu vermiethen. Das 
Naͤ here daſelbſt. ; SER Er 5 
Ein gutes Nahrungshaus, nahe bei der Stadt, iſt Umſtaͤnde halber zu Mi⸗ 
N chaeli zu vermiethen. Nähere Nachricht Neuſchottland bei Herrn Re⸗ 


kowoky } 2 1 4 a RE a Sic 3 
ige r ee ee 
ur gaften kleinen Lotterie, deren Ziehung künftigen Donnerſtag den ꝛten 
8 Mai c. anfüngt, ſind noch ganze, halbe und viertel Looſe in der Lang⸗ 
gaſſe No. 530. zu haben. f 5 VRNRotzoll. a 
Eiterariſche Anzeige. 1 
inem reſp. Publiko zeigen wir hiedurch ergebenſt an: wie wir noch immer⸗ 
fort Praͤnumeratien auf a r 
die Geſchichte Danzigs 
om Herrn Dr. Loͤſchin 8 N 
bis zum Addnuck des erſten Bandes eien bald beendigt ſeyn dürfte) 
anzunehmen bereit find, 3. C. Albertiſche Buch und Bunftbandlung, 
10 . „o Dee d a l „ Be 
N am 27ſten d. M um halb 10 Uhr Abends erfolgten ſchnellen Tod 
meiner inniaſt geliebten Gattin, Frau Renata Eliſabeth Böbm geborne 
Thome, im 5 fen Jahre ihres Lebens, an den Folgen des Schlagfluffes, ; zeige 
ich, theilnehmenden Freunden und Bekannten unter Verbittung der Beileldsbe, 
zeugung ergebenſt an. Der hinterbliebene Gatte Ebriſtoph Bohm. 


Danzis, Vene, Ari 1822. „ 5 au 
P 155 3 e n 75 9 r us 355 
in tüchtiger Handlungsdiener der die Materialhandlung erlernt, und Zeug⸗ 
N niſſe eines Woblyerbaltend auſzuweiſen hat, kann deal, ein Unter⸗ 
kommen finden. Wo? erfährt man im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptolr. 
8 „ erlesene Sachen a | 
ach der mir von dem Einwohner Adam in der groſſen Mühlengaffe No. 
305, gewordenen Anzeige, hat ſich mein, bei demſelben zur Treſſur ber 


" Mnstich gewefener gan weifer pudelbund am a sten b. M. verlaufen Jch 
Sanft e ber . b e evenſt, 9 . 

apfangnahme von 2 Rthl. in der Paradiesgaſſe No, 878. geſällisſt abzu⸗ 
5 5 . f TEN. euer 8 e N 


liefern. 5 ar * 12 a Br, 5 2 BEE a 0 2 * 
A* vergangenen Mittwoch Abend iſt der komplette Jahrgang Intelligenz 
15 blaͤtter pro 1820 blau geheftet, durch den Intelligenzbeten irgendwo 
falſch abgegeben, oder wohl gar verloren worden; da an den in denſelben durch⸗ 
weg ſich befindenden Notizen viel gelegen, ſo wird dem gefälligen Abbringer die⸗ 
ſer Hefte ein ganz reiner Jahrgang in der Stelle oder der Maculatur⸗ Werth 
als Douceur augeihert, KERN Be ei TER ER, 
s i reitag, den 26. April Mitt um 11 Ubr, bei der St. 11 
4 3 aut der See more man 2 eat Sobar 5 
ein Beutelchen mit Geld liegen geblieben; der redliche Finder der dieſes fremde 
Hut (welches wie bekannt auf dieſe Art nicht Segen bringt) dem Eigenthuͤmer 
uͤberliefern wollte, und es im Koͤnigl. Intelligenz Comptoir abbringt, erhält fox 
gleich 3 Nthl. Cour. als Finde⸗ und Bergelohn, nebſt den ſchuldigen Dank, 
auch die Nachricht was und wie viel es geweſen. 55 r 
MSIE IE. eee n alen of zes 
ned 2 re eingetragen re 
Dach den 2. Mai: Der Taubſtumme oder der Abbe d'Elepde, hiſto⸗ 
; eifhes Schauspiel in 5 Aufzügen, von A. von Kogebne; Hr. Eßlair, 
Abbe d'Elepee. In dieſer Vorſtellung wird die von Hrn. Gregorotbius ver fer⸗ 
tigte neue Dekoration vorkommen. J ⁵˙ 
Freitag, den 3. Mai: Pugurd, König der Normannen, Trauerſpiel in 5 
Aufzuͤgen von Muͤllner; Herr Eßlair — Pngurd. A. Schroder. 


PETE NE An. 4 5 N e i f e tor En u 3 u. 2 
e Reiſewagen gebt den sten oder 6. Mai von hier nach Ver⸗ 
„linz; derſelbe iſt eingerichtet entweder Paſſagiere oder Güter dorthin mit 
zunehmen. Ob der Wes uber Stargardt oder Conig genommen werden foll, 
‚Bang lediglich von denen, die dieſe Gelegenheit benutzen wollen, ab. Das Naͤ⸗ 
1 der Einen Krone bei Hrn. Saaſe. a 
1 Di N 7 N * — N x, z N u 255 85 14 273825 
Ab ſchi e ds komp Fir. 
"Bei iner Abreise auf die Universitat" K Wielberg eb dehtt sieh dem 
lmollen den Andenken aller Freunde und Bekannten gauge erge- 
N J. Schnell, stud. Cameral. 
22 Sener Ver ſicher ung. 38 
yyersicberungen gegen Feuer- und Stromgefahr werden für die gte 
WE Hanb, Assecuranz- Comp. angenommen Hundegasse NO. 178 von 
> Rt ist Nene 3 On. E Dalkowski,i 
BC DATEN VPermifhte Anzeigen. 5 
ie ih mehreren vorhergehenden Nummern igte Kuuſt, Austellung 
wird beſtimmt Montag den 6. Mai eie e e e 


N 


benst. 


= 


wohn 14 870 2 Hau Bir: fondern in der Baumgartſchengaſſe 

8 No 1001. at f und Gönnern. bitte ich. ng en 
hen Wohnung Bir 9 8 Alufıräge, Womchen zu laffen, und werfpte pEcÄ wie 
bisher reelle Bedienung. J. C. Meyer Bäcker. 

n 2 — alle Arten Vieh auf der Fettweide zu billigen Prei⸗ 

ale „ Vorzuͤglich iſt die Fettweide für. Ochſen zu empfeh⸗ 

nähern. Bi jungen. find zu erfahren Fleiſchergaſſe No. 17. 

=: Sela iſt Land, welches mit Kartoffeln beſtellt werden kann, zu 

8 re bien ee e, A man N beim 


er noch e Wh, ſehr gute Wide geben will, der erhält Nachricht Lang⸗ 
5 9215 101 Mufit erfücjen die Eben Ditenion, ar der 
nweſe 


De Nang treit ne Beau, der Nollen 9 en werde. 


benſt bena KEN da eg don Schnaaſeſchen Erben gebbeige Gar: 
5 und Haus auch für dieſen 2. 
er 

an bemerken die Borſtcher def die 3 aus dem Ha Haufe *. 
gaſſe nach dem genannten Haufe verlegt, jedoch die noͤthige Bedienung N 
fannt wie bis jetzt im Winter Lokale verbleiben wird. 
Danzig, den 27. Pe 1 Be et 

Die Voeſteher der Caſſino⸗Gefelſchaft. i 
e Vega. Tui, Siale. v. Vegeſſug . pofla. 


- un 


auf meine Anzeige in. No. az. und 23. dieſer Blatter mache ich 
MN. & den game Theilnehmern bekannt, daß die N che Vorleſungen ber 
ſtimmt den 10. Mai ce. anfangen und jeden Dienſtag und Freitag von 5 bis 
6 Uhr sen werden. 2 Weiß, Aporhehe 275 Wosz; 4 


n n t ma ch unn g 
A den ng es Kirchen Colle ginnt von Woglaff fon die der dotihen 
1 gehoͤrige Hufe Land au Ein Jahr nee verpachtet DER, 
Hiezu iſt nur ein Termin auf 
den ro. Mai c Vormirtags um 10 fl . 
32 dem Hen ee ee dne e n ha * gene 5 
rn. Prediger Treuge angeſetz 2 Nee Beil igen 
ee daß die Pachtbed 1 . in dem r a der 
kannt gemacht werden ſollen. Be ER 
anzig, den 25. April 1822. . 
Roͤnigl. Preuß. Land und Seen 
8 Stuͤck Zara und fünf Pferde nebſt einigem Siehfenpäige ſollen 
21. Mai c. Nachmittags um 3 Uhr an den Meifloierenden gegen 
ga baare Bezahlung verkauft 1 und es werden EN Kauffuſtige zu 
ieſem Termine eingeladen. 5 Sr 
Nur den 18. April 1822. ü de £ 2 
Bönigl. Preuß. Se 9e 2 r ARE 


"Sonntag, den ar. April d. J., find in en ae 
90 zum erſten Male aufgeboten. 
asien. Hr. Heinrich Aug erdinand Wärtemberg/ Divifions-Auditene und. Junofer 
I Auguſte 10 Wil e e Bine rt Kuzooh Grill und Hl 


Pauline Brungtti. Icke ger und Kaufmann, und gfer 
dep 755 Ka Hic Wilbelmine Sehne u und Which en Schultz und Nuſgfer 


er n. 99 Fab Friedrich Lökaß, Buͤrger und Medizin Apotheker, und Faft. Dar 
ntoinette Rösner. Johann Auguſt Schindler, Bürger und Klempner ud. Ju 
Cbriſtina Regina Kaldl. Der Arbeitsmann Johann Bae ki une Frau Anng A: 


grina Kirch rwittw. B me 
W S N: Der a ine Slider Joh Kan Gr it Em Frau. Ger. 
Beli 90 Kula e. Der A temann Andreas Darf d Igfe, Bar 


St. en. A Torehkind 
e 5 ablergeſell e Franz e u. ne un 8 


dbeits⸗ 

luhm und Anna‘ Nett Gaͤrte 
wer Se ita ohann Jaſchinski und Eliſabet Bitter, Matthias Ma⸗ 
iu 55 Jofr. Anna Ieonore Bote m Sof. Schr ae Jofr. Anna Catharina 


St. Barth omdi, Der Di i Anna, Catharina Nathke. 
gt gen 8 Sorte S ee, Wilhelmine Pfe — 5 


feiffer. 
til. L s ‚ran ke 1 Lund 5 
2 7 fr Inder a S ae eee H 11 137 PL 15 oe. 


ambour von der 5. Compagnie des 4. Inf. und Jungfer 
te and aus angefabr, 5 er te 26. e Micha Jannis⸗ 
wick und Jafe. Ootothea Renata Selonckp aus Eontade hammer. 


